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Disziplin 1.92.05 Selbstladegewehr Zielfernrohr 100m 
 

Ordnungsnummer Schlagwort Beschreibung 

1 Wettbewerb Selbstladegewehr Zielfernrohr 100 m 

1.1 Waffenart Halbautomaten, Mehrlader, Magazinkapazität 
mindestens 5 Patronen 

1.2  Lauflänge [cm] Min. 42 

2 Visierung ZF, Absehen und Vergrößerung beliebig 

3 Kaliber <= 8mm 

4 Distanz [m] 100 m 

5 Anschlag Sitzend oder liegend aufgelegt 

6.1 Wettkampfschüsse 6x5 Schuss 

6.2 Zeitvorgabe 20 Sekunden/Serie 

6.3 Scheibe Siehe Anlage 1 

7 Beschreibung Siehe Anlage 1 

 
Kurzbeschreibung  
Waffen und Munition gemäß B-Liste 
Zielscheibe 0.20 Nr. 4 
Distanz 100m 
 
Durchführung  
Die Durchführung erfolgt nach den Regeln der Landesportordnung Liste B für Selbstladegewehr mit 
Zielfernrohr 100M 1.92.05.  Es werden 6 x 5 Schuss pro Spiegel in je 20 Sekunden abgegeben. Nach 
jeder Serie holt der Schütze selbständig die Scheibe ein und bringt die Scheibe für die nächste Serie 
an. Danach lädt der Schütze selbständig 5 Schuss in sein Magazin und führt dies wieder in die Waffe 
ein, der Verschluss bleibt dabei geöffnet und der Schütze macht sich für die nächste Serie bereit. Es 
erfolgt das Kommando „Schützen bereit?“. Danach erfolgt das Kommando „Start“, der Verschluss kann 
geschlossen werden und die 20 Sek. Serie beginnt. Das Start- und Stopp Kommando erfolgt durch den 
Schießleiter, Kurzer Pfiff Start, langer Pfiff Stopp. Der Schütze hat 5 Minuten zum Vorbereiten, danach 
hat der Schütze 180 Sekunden für Probeschüsse. Nach dem Tausch des Probespiegels startet die 
Wettkampfserie. Der Spiegel wird nach jeder Serie gewechselt. Der Schütze lädt selbständig nach. 

Hinten und vorne aufgelegt bedeutet, die Auflagen dürfen nicht miteinander verbunden sein und nur 
eine Auflage davon darf verstellbar sein. Erlaubt sind Ohrensäckchen für den Hinterschaft und 
Auflagen ohne seitliche Backen für den Vorderschaft oder handelsübliche Zweibeine. Die Breite der 
vorderen Auflage oder Zweibein, darf, im breitesten, ausgefahrenen Zustand, max. 400mm betragen. 
Schießjacke und Schießhandschuhe sind nicht erlaubt. Der Schütze muss im Wettbewerb immer eine 
Hand an der Waffe haben, sobald diese geladen ist. Nach dem Auspacken der Waffe und 
Standeinrichtung muss der Verschluss geöffnet, die Waffe in Richtung Kugelfang zeigen und eine 
Sicherheitsfahne eingelegt sein 

 
 
Wertung  
Ringwertung 
Waffenstörungen werden selbst behoben.  
Es wird in Zehner und Innenzehner gewertet. 
Je nach Anzahl der Teilnehmer mit Kaliber 
 > 5,6mm gibt es eine Sonderwertung >5,6mm 
 
Scheibe Disziplin 1.92.05 
Zielscheibe 0.20 Nr. 4 
Distanz 100m. 
 



  
 
 

Ausschreibung Landesturniere der Liste B 2025 
Anlage 1 Disziplinen Langwaffen 

 

Seite 2 von 7 

Disziplin 1.92.10 Zentralfeuer Selbstladegewehr 100m 

Ordnungsnummer Schlagwort Beschreibung 

1 Wettbewerb Zentralfeuer Selbstladegewehr 100m 

1.1 Waffenart Selbstladegewehr (Halbautomat), 
Magazinkapazität mindestens 5 Patronen 

1.2  Lauflänge [cm] Min. 42 

2 Visierung ZF, Absehen und Vergrößerung beliebig 

3 Kaliber <= 8mm 

4 Distanz [m] 100m 

5 Anschlag Sitzend oder liegend aufgelegt 

6.1 Wettkampfschüsse 30 

6.2 Zeitvorgabe 25 Min. 

6.3 Scheibe Siehe Anlage 1 

7 Beschreibung Siehe Anlage 1 

 
Kurzbeschreibung  
Waffen und Munition gemäß B-Liste 
Zielscheibe BDS Z1 
Distanz 100m. 
 
Durchführung  
Die Durchführung erfolgt nach den Regeln der Landesportordnung Liste B für Selbstladegewehr GK mit 
Zielfernrohr 100M 1.92.10. Es werden 30 Schuss in 25 Minuten, jeweils 10 Schuss pro Spiegel 
abgegeben. Nach der Vorbereitungszeit erfolgt das Kommando „Start der Probeserie durch den 
Schießleiter, Danach kann der Schütze sein vorgeladenes Magazin in die Waffe einführen und die 
Probeserie starten. Der Start der Wettkampfserie erfolgt nach dem gleichen Muster. Dabei gilt, sowohl 
für die Probe-, als auch die Wettkampfserie ein kurzer Pfiff für Start und ein langer Pfiff für Stopp der 
Serien. Der Schütze hat 5 Minuten zur Vorbereitung, danach hat der Schütze 180 Sekunden für 
Probeschüsse. Nach dem Tausch des Probespiegels startet die Wettkampfserie. Der Spiegel wird nach 
jeder 10 Schuss Serie durch den Schützen gewechselt. Der Schütze lädt selbständig nach. 

Hinten und vorne aufgelegt bedeutet, die Auflagen dürfen nicht miteinander verbunden sein und nur 
eine Auflage davon darf verstellbar sein. Erlaubt sind Ohrensäckchen für den Hinterschaft und 
Auflagen ohne seitliche Backen für den Vorderschaft oder handelsübliche Zweibeine. Die Breite der 
vorderen Auflage oder Zweibein, darf, im breitesten, ausgefahrenen Zustand, max. 400mm betragen. 
Schießjacke und Schießhandschuhe sind nicht erlaubt. Der Schütze muss im Wettbewerb immer eine 
Hand an der Waffe haben, sobald diese geladen ist. Nach dem Auspacken der Waffe und 
Standeinrichtung muss der Verschluss geöffnet, die Waffe in Richtung Kugelfang zeigen und eine 
Sicherheitsfahne eingelegt sein 

 
 
 
Wertung  
Ringwertung 
Waffenstörungen werden selbst behoben.  
Es wird in Zehner und Innenzehner gewertet 
 
Scheibe Disziplin 1.92.10 
Zielscheibe BDS Z1 
Distanz 100m 
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Disziplin 1.92.18 Zielfernrohrgewehr GK 100m 
 

Ordnungsnummer Schlagwort Beschreibung 

1 Wettbewerb Zielfernrohrgewehr GK 

1.1 Waffenart Einzel- Mehrlader 

1.2  Lauflänge [cm] Min. 42 

2 Visierung ZF, Absehen und Vergrößerung beliebig 

3 Kaliber <= 8mm 

4 Distanz [m] 100m 

5 Anschlag Sitzend oder liegend aufgelegt 

6.1 Wettkampfschüsse 30 

6.2 Zeitvorgabe 30 

6.3 Scheibe Siehe Anlage 1 

7 Beschreibung Siehe Anlage 1 

 
Kurzbeschreibung  
Waffen und Munition gemäß B-Liste 
Zielscheibe BDS Z18 
Distanz 100m. 
 
Durchführung  
Die Durchführung erfolgt nach den Regeln der Landesportordnung Liste B für Zielfernrohrgewehr 100M 
1.92.18. Es werden 30 Schuss in 30 Minuten, jeweils 1 Schuss pro Spiegel auf der Z18 Scheibe 
abgegeben. Nach der Vorbereitungszeit erfolgt das Kommando „Start der Probeserie durch den 
Schießleiter, Danach kann der Schütze sein vorgeladenes Magazin in die Waffe einführen und die 
Probeserie starten. Der Start der Wettkampfserie erfolgt nach dem gleichen Muster. Dabei gilt, sowohl 
für die Probe-, als auch die Wettkampfserie ein kurzer Pfiff für Start und ein langer Pfiff für Stopp der 
Serien 
Der Schütze hat 5 Minuten zum Vorbereiten, danach hat der Schütze 180 Sekunden für Probeschüsse 
auf die Probespiegel der linken Seite der Z18 Scheibe. Nach der Probe startet die Wettkampfserie. Der 
Schütze lädt selbständig nach. 
 

Hinten und vorne aufgelegt bedeutet, die Auflagen dürfen nicht miteinander verbunden sein und nur 
eine Auflage davon darf verstellbar sein. Erlaubt sind Ohrensäckchen für den Hinterschaft und 
Auflagen ohne seitliche Backen für den Vorderschaft oder handelsübliche Zweibeine. Die Breite der 
vorderen Auflage oder Zweibein, darf, im breitesten, ausgefahrenen Zustand, max. 400mm betragen. 
Schießjacke und Schießhandschuhe sind nicht erlaubt. Der Schütze muss im Wettbewerb immer eine 
Hand an der Waffe haben, sobald diese geladen ist. Nach dem Auspacken der Waffe und 
Standeinrichtung muss der Verschluss geöffnet, die Waffe in Richtung Kugelfang zeigen und eine 
Sicherheitsfahne eingelegt sein 

 
 
Wertung  
Ringwertung 
Waffenstörungen werden selbst behoben.  
Es wird in Zehner und Innenzehner gewertet. 
 
Scheibe Disziplin 1.92.18 
Zielscheibe BDS Z18 
Distanz 100m 
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Disziplin 1.92.20 Zielfernrohrgewehr KK Auflage 50m 
 

Ordnungsnummer Schlagwort Beschreibung 

1 Wettbewerb Zielfernrohrgewehr KK Auflage 

1.1 Waffenart Einzel- oder Mehrlader 

1.2  Lauflänge [cm] Min 42 

2 Visierung ZF, Absehen und Vergrößerung beliebig 

3 Kaliber .22lr/lfB 

4 Distanz [m] 50m 

5 Anschlag Sitzend oder liegend aufgelegt 

6.1 Wettkampfschüsse 30 

6.2 Zeitvorgabe 35 

6.3 Scheibe Siehe Anlage 1 

7 Beschreibung Siehe Anlage 1 

 
Disziplin 1.92.20.1 Zielfernrohrgewehr KK Auflage 100m 

Ordnungsnummer Schlagwort Beschreibung 

1 Wettbewerb Zielfernrohrgewehr KK Auflage 

1.1 Waffenart Einzel- oder Mehrlader 

1.2  Lauflänge [cm] Min 42 

2 Visierung ZF, Absehen und Vergrößerung beliebig 

3 Kaliber .22lr/lfB 

4 Distanz [m] 100m 

5 Anschlag Sitzend oder liegend aufgelegt 

6.1 Wettkampfschüsse 30 

6.2 Zeitvorgabe 35 

6.3 Scheibe Siehe Anlage 1 

7 Beschreibung Siehe Anlage 1 

 
Kurzbeschreibung  
Waffen und Munition gemäß B-Liste 
Zielscheibe 0.20 Nr. 3 und Nr. 4 
Distanz 50m und 100m. 
 
Durchführung  
Die Durchführung erfolgt nach den Regeln der Landesportordnung Liste B für Kleinkalibergewehr mit 
Zielfernrohr 50M und 100 m. Es werden bei der Distanz 50 m 30 Schuss in 35 Minuten, jeweils 1 Schuss 
pro Spiegel abgegeben. Bei der Distanz 100 m werden 30 Schuss in 35 min, jeweils zwei Schuss pro 
Spiegel abgegeben. Nach der Vorbereitungszeit erfolgt das Kommando „Start der Probeserie durch den 
Schießleiter, Danach kann der Schütze sein vorgeladenes Magazin in die Waffe einführen und die 
Probeserie starten. Der Start der Wettkampfserie erfolgt nach dem gleichen Muster. Dabei gilt, sowohl 
für die Probe-, als auch die Wettkampfserie ein kurzer Pfiff für Start und ein langer Pfiff für Stopp der 
Serien 
Der Schütze hat 5 Minuten zum Vorbereiten, danach hat der Schütze 180 Sekunden für Probeschüsse. 
Nach dem Tausch des Probespiegels startet die Wettkampfserie. Der Spiegel wird nach jeweils 2 
Schuss gewechselt. Der Schütze lädt selbständig nach. 

Hinten und vorne aufgelegt bedeutet, die Auflagen dürfen nicht miteinander verbunden sein und nur 
eine Auflage davon darf verstellbar sein. Erlaubt sind Ohrensäckchen für den Hinterschaft und 
Auflagen ohne seitliche Backen für den Vorderschaft oder handelsübliche Zweibeine. Die Breite der 
vorderen Auflage oder Zweibein, darf, im breitesten, ausgefahrenen Zustand, max. 400mm betragen. 
Schießjacke und Schießhandschuhe sind nicht erlaubt. Der Schütze muss im Wettbewerb immer eine 
Hand an der Waffe haben, sobald diese geladen ist. Nach dem Auspacken der Waffe und 
Standeinrichtung muss der Verschluss geöffnet, die Waffe in Richtung Kugelfang zeigen und eine 
Sicherheitsfahne eingelegt sein 
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Wertung  
Ringwertung 
Waffenstörungen werden selbst behoben.  
Es wird in Zehner und Innenzehner gewertet. 
 
Scheibe Disziplin 1.92.20 
Zielscheibe 0.20 Nr. 3 (50 m Wettbewerb)  
und 0.20 Nr. 4 (100 m Wettbewerb) 
Distanz 50m und 100m 
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Disziplin 3.01.04 Flinte 50 m 
 

Ordnungsnummer Schlagwort Beschreibung 

1 Wettbewerb Repetier- oder Selbstladeflinte 

1.1 Waffenart Repetier- oder Selbstladeflinte, auch 
Kipplaufflinte und Vorderschaftrepetierer. 

1.2  Lauflänge [cm] Min. 42 

2 Visierung Laufschiene, Kimme/Korn, Rotpunktvisierungen 

3 Kaliber Kal.12 nur FLG (Slugs) 

4 Distanz [m] 25 m  

5 Anschlag Stehend 

6.1 Wettkampfschüsse 4x5 

6.2 Zeitvorgabe 4 Min./Serie 

6.3 Scheibe Siehe Anlage 1 

7 Beschreibung Siehe Anlage 1 

 
Kurzbeschreibung  
Waffen und Munition gemäß B-Liste. 
(Auch Rotpunktvisiere) 
Zielscheibe 0.20 Nr. 6 
Distanz 25 m (aus organisatorischen Gründen). 
 
Durchführung  
Die Durchführung erfolgt nach den Regeln der Landesportordnung Liste B für Flinte 50 m. Hierbei sind 
auch Vorderschaftrepetierflinten zugelassen. Es werden 20 Wertungsschüsse in 20 min abgegeben. 
Vor dem Wettkampf können die Schützen während eines drei minütigen Probeschießens beliebig viele 
Schüsse abgeben. 
 
Wertung 
Ringwertung 
Waffenstörungen werden selbst behoben.  
Es wird in Zehner und Innenzehner gewertet. 
 
Scheibe Disziplin 3.01.04 
Zielscheibe 0.20 Nr. 10 
Distanz 25 m.  
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 Landesverband: Badischer Sportschützenverband 1862 e.V. (BD) 

   BD 1.56.14 Unterhebelgewehr 25 m 

  BD 1.56.14 Büffelschiessen  

Ord. 
Nr. Schlagwort LSpO Angabe 

1 Wettbewerb 1.56.14 Unterhebelgewehr 25m 

1.1. Waffenart 1.56.14.1.1 Langwaffe /Unterhebelrepetiersystem/Mehrlader 

1.2. Lauflänge in CM   min. 42  

2 Visierung   Kimme/Korn  

3 Kaliber   .22 lfb 

4 Distanz   25 

5 Anschlagsart   stehend freihändig 

  Durchgang   30 min 

6 1 Wettkampfschüsse   6x5  

6 2 Zeitvorgabe in Min   8 Sek/Serie 

6 3 Scheibe   Büffelscheibe (wie 2.14) 

7 Beschreibung   Probeschüsse ( 3 Min)  
 

Waffen: Zugelassen sind nur Unterhebelrepetierter nach BSV Liste B Kaliber: 5,6 mm / .22lr / .22 lfb 
Gewicht: Wie original keine Zusatzgewichte  
Schäftung: Wie Originalvisierung: Kimme und Korn 
(originalgetreu)  
Munition: Handelsübliche und Selbstgeladene Munition  
Zubehör: Nicht gestattet Jeder Schütze ist für seine 
abgegebenen Schüsse selbst verantwortlich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Tragen von geladenen Waffen jeglicher Art ist verboten!  
 

Der Anordnung der Standaufsicht ist unbedingt Folge zu leisten. 


